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Liebe Leserin, lieber Leser 

Einmal mehr dürfen wir auf ein ereignisreiches Jahr zurückschauen, welches wohl tiefere Spuren bei 

so manchem von uns hinterlassen hat, als vergleichbare Einsatzjahre der jüngeren Vergangenheit. 

Auf der anderen Seite durften wir auch viele Höhepunkte erleben, welche uns alle in positiver 

Erinnerung bleiben werden, und bei so manchem Einsatz konnten wir zufrieden wieder einrücken, 

mit der Überzeugung, einen Beitrag geleistet zu haben, zum Wohle unserer Mitmenschen. 

Das kommende Jahr wird ein Übergangsjahr werden. Die letzte Mannschaftsübung in Bonstetten, wo 

wir uns im «alten» Depot versammelten, liegt nur einige Tage hinter uns. Das erste halbe Jahr 2025 

werden wir wie üblich in Stallikon üben und im zweiten halben Jahr werden wir bereits aus dem 

neuen Depot unsere Mannschaftsübungen starten.  

Der Baufortschritt von unserem neuen Depot sieht man nun nur noch marginal von aussen – die 

Arbeiten verlagern sich für die kommenden Monate nach drinnen. Nicht weniger Abstimmung ist 

jedoch nötig, und noch vieles gilt es zu besprechen und organisieren. 

Ab dem neuen Jahr wird Lukas unser Kommando verstärken, Reto durften wir anlässlich der letzten 

Hauptübung als Vize-Kommandanten verabschieden.  

Mein letztes Jahr als Kommandant der Feuerwehr Unteramt steht bevor, ein Amt, welches mir stehts 

Spass bereitete, oft mit Herausforderungen aufwartete und immer wieder neue Kapitel geschrieben 

werden durfte; ich bin gespannt, was die kommenden zwölf Monate noch alles auf uns zukommen 

wird, und mit welchen Überraschungen wir konfrontiert werden.  

 

 

 

 

 

Mathias Baumann  

Kommandant Feuerwehr Unteramt 

 

 

 

 

 

 

Der Kommandant hat das Wort 
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Per 4. November 2024 hat sich die Alarmierung für die Feuerwehren im Kanton Zürich geändert. Das 

bekannte SMS wie auch der Versand des E-Mails mit Einsatzauftrag und Einsatzprotokoll wurde 

eingestellt. Alarmiert wird ausschliesslich über Pager bzw. die neue App «Mission Guard Alerter App» 

bzw. «Mission Guard App». 

Über die Neuerung wurde mehrfach von unserem Alarmverantwortlichen informiert. Bis heute 

haben die meisten von euch die Umstellung vorgenommen, besten Dank dafür. Die wenigen 

Einzelfälle, welche die Umstellung noch nicht vorgenommen haben, werden nur noch via Pager 

alarmiert.  

An dieser Stelle sei einmal mehr darauf hingewiesen, dass der Pager unser primäres 

Alarmierungsmittel ist und Tragpflicht für alle gilt. 

 

Neuerungen Unteramt: 

Mit dem kommenden Umzug wird sich auch die Alarmierung der gewohnten Alarmgruppen 

verändern und anpassen. Besonders betroffen davon wird die Seite Bonstetten / Wettswil sein. 

Mittlerweile haben wir eine Arbeitsgruppe gebildet, um die neuen Gegebenheiten möglichst optimal 

in die zukünftige Alarmierung einfliessen zu lassen. Ihr alle wurdet in den letzten Wochen mittels 

Fragebogen kontaktiert, damit wir auf dem neuesten Stand eurer Arbeitszeiten sind und auch diesen 

Fakt in der zukünftigen Alarmierung berücksichtigen können. 

Bis Ende März muss die finale Alarmierung stehen, damit die Einsatzleitzentrale die neuen Gruppen 

ihr ihr Alarmierungssystem überspielen kann und per Umzugstag live schalten kann. 

Am 28. Juni 2025 ist der geplante Umzugstag ins neue Depot. Von diesem Tag an werden auch die 

neuen Alarmgruppen aktiv sein und Einstätze werden entsprechend den neuen Gruppen disponiert.  

Mehr dazu werdet ihr spätestens Ende März 2025 erfahren. 

 

 

 

 

Das zweite Halbjahr verlief ruhiger als die erste Hälfe 2024. Rund dreissig Mal wurden wir alarmiert 

und zu einem Notfall aufgeboten. 

Die Ereignisse beschränkten sich hauptsächlich auf Elementarereignisse, Technische Hilfeleistungen, 

ABC-Ereignisse in Form von Ölspuren sowie wenige Brandereignisse. Alles in allem kann von einem 

ruhigen Halbjahr gesprochen werden, was uns wohl allen zugutekam. 

 

Änderung Alarmierung Kanton Zürich bzw. Feuerwehr Unteramt 

Einsätze 2024 – Feuerwehr Unteramt 
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Einsätze nach Alarmart 2019 – 2024 

 

 

Im auslaufenden Jahr 2024 wurde die Feuerwehr Unteramt zu aktuell 77 Einsätzen notfallmässig 

aufgeboten, was klar über dem Schnitt der letzten Jahre liegt. Hauptgrund dafür sind die 

Brandereignisse im Frühling sowie einige Elementarereignisse.  

Die meisten Einsätze, deren 41, wurden auf Bagatell-Stufe abgewickelt.  

Aktuell summieren sich die totalen geleisteten Einsatzstunden auf 1’907. Weitere Dienstleistungen 

und Unterstützungen, wie Parkdienst, Verkehrsdienst, Brandschutzausbildungen, Brandwache etc. 

leisteten wir daneben noch zusätzlich. Besonders der Verkehrsdienst hatte auch in diesem Jahr viele 

Einsätze zu verbuchen, welche wie immer gut organisiert über die Bühne gingen. 

Total 1607 Einsatzstunden fielen im ersten Halbjahr an, das zweite Halbjahr schlug mit lediglich 300 

Stunden zu Buche.  

Für Bienen, Wespen und Hornissen rückten die Spezialgruppen total 79-mal aus – erfreulicherweise 

konnten ausnehmend viele Nester umgesiedelt werden. 

 

 

 

 

 

Einsätze 2024 
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Einsatzstunden 2012 – 2024 

 

 

 

In diesem Jahr verzeichneten wir 53 % aller Einsätze zu Nachtzeiten, was doch aussergwöhlich ist. 

Seit 2017 wurde ein so hoher Wert nicht mehr erreicht. 

 

 

 

 



Winter 2024                                                                

  
 

 

 Auch in der zweiten Jahreshälfte war die Feuerwehr Unteramt anlässlich vieler Spezialeinsätze für 

die Bevölkerung präsent. Sei es für Schulungen, Verkehrsdienste oder Werbe-Auftritte. 

 

1. August-Anlass Bonstetten 

Die Gemeinde Bonstetten feiert traditionell auf dem 

Hof der Familie Weiss den 1. August. Die Feuerwehr 

begleitete den Anlass und war primär für den 

Brandschutz vor Ort zuständig. 

 

 

 

 

 

Brandschutzschulung RgZ, Stallikon 

Erstmals konnte eine Brandschutzschulung mit den Bewohnerinnen und Bewohnern der Stiftung RgZ, 

Stallikon durchgeführt werden. Die Ausbildung 

wurde angepasst und unter Berücksichtigung der 

Ansprechgruppe durchgeführt und konnte als vollen 

Erfolg gewertet werden. Die Teilnehmer(innen) 

waren begeistert und nahmen aktiv und voller 

Interesse an der Schulung teil.  

 

 

Auch dieses Jahr haben wir eine Schulungen 

für die Spitex Knonaueramt durchgeführt. 

Handling an Löschgeräten, das richtige 

Benutzen der Löschdecken und vieles mehr 

konnte den interessierten Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer vermittelt werden. 

 

Spezialeinsätze, Schulungen und Werbung 
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Marco Scheuring, Kdt der Feuerwehr bei Schutz und Intervetion Winterthu ergänzt ab sofort das 

Team der Kantonalen Einsatzleiter / KEL. Ab 1. Oktober 2024 wird er zudem auch 

Ernstfallinspektionen durchführen. 

Wird die Feuerwehr zu einem grösseren Ereignis aufgeboten, kann es durchaus sein, dass uns auch 

ein Kantolaler Einsatzleiter zur Seite steht und unsere Einsatzführung bzw. unsere Mannschaft in 

einem Ernstfall beurteilen wird. 

Marco wird das bestehende Team ergänzen Neben ihm sind Sascha Zollinger, Peter Wullschleger, 

Theo Flacher, Rolf Karlen und Karl Rusterholz Teil des Kontrolling-Teams. 

 

 

 

 

Folgenden Neueintritt durften wir seit Erscheinen des letzten Newsletters verzeichnen: 

 

Etienne Klein, BON – Eintritt per Oktober 2024 

Jorge Figari, STA – Eintritt per August 2024 

Andreas Zbinden, STA – Eintritt in den roten Bereich per August 2024 

 

Herzlich willkommen in unserer Feuerwehr und auf gute Kameradschaft. 

 

 

Leider müssen wir uns aber auch von einigen Kollegen verabschieden. Herzlichen Dank für die 

aufgewendete Zeit im Dienst der Allgemeinheit und alles Gute für die Zukunft. 

 

Daniel Simonet – ausgeschieden per Dezember 2024 mit 11 Dienstjahren 

Julien Baumann – ausgeschieden per Dezember 2024 mit 2 Dienstjahren 

 

 

 

Neuer Feuerwehrinspektor-Stv. – Kanton Zürich                                           

Personelles 
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CO2, grüner Fussabdruck, Sustainability und vieles mehr begleiten uns durch den hauptsächlich 

Wirtschaftlichen Alltag.  

Nun lanciert auch die GVZ ein nächstes Projekt hierzu. Die GVZ will anhand eines Pilotprojektes mit 

Schutz & Rettung Zürich, der Stützpunktfeuerwehren Kloten und Wallisellen, der Feuerwehr 

Männedorf-Uetikon sowie der Berufsfeuerwehr St. Gallen ab August 2024 den Einsatz von 

«Hydrotreated-Vegetable-Oil-Kraftstoff (HVO) bei Feuerwehrfahrzeugen prüfen. Für das Projekt hat 

die GVZ total 28'000 Liter des fossilfreien Treibstoffs bestellt und lieferte es an die fünf beteiligten 

Feuerwehren aus. Die am Projekt beteiligten Organisationen verfügen über eigene Betankungs-

systeme, weshalb sie zur Mitwirkung im Pilotprojekt prädestiniert sind. Das Projekt dauert bis Ende 

2025, die GVZ wird im kommenden Jahr weiter über das Projekt berichten. 

 

 

 

 

 

Die Hauptarbeiten im Mehrzweckgebäude verlagern sich nun immer mehr in Richtung Innenausbau. 

Die Aussenarbeiten sind mehrheitlich abgeschlossen.  

Wir liegen noch immer gut im Terminplan und sind nach wie vor intensiv mit Bauleitung, 

Bauherrenvertretung und Gemeindevertreter im Austausch. 

Ebenso werden die ersten Schritte zum Umzug vorbereitet, damit dieser am 28. Juni reibungslos über 

die Bühne gehen wird. 

GVZ mit neuem Pilotprojekt 

Fortschritte neues Mehrzweckgebäude                                               



Winter 2024                                                                

  
 

 

 

Der Baufortschritt kann über den Link unten live mitverfolgt werden – auf der Gemeindehomepage 

von Bonstetten ist der entsprechende Link zu finden 

https://www.bonstetten.ch/verwaltungszentrumheumoos/37775 

 

Anlässlich der diesjährigen Hauptübung durften wir «unser» Depot bereits in erstes Mal in Beschlag 

nehmen. Eine interessante Einsatzübung konnten wir für unsere Mannschaft organisieren und 

unseren Gästen die vielfältigen Einsatzgebiete unserer Blaulichtorganisation zeigen. 

 

https://www.bonstetten.ch/verwaltungszentrumheumoos/37775
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Konzept Führungsunterstützung 

Die GVZ lancierte im Frühling dieses Jahres ein Projekt bezüglich Support der Führungsunterstützung. 

Einige Stützpunkte im Kanton hätten die lokalen Organisationen mittels Führungsfahrzeug, Material 

und Konzepten im Einsatzfall unterstützen sollen.  

Offenbar fanden die beteiligten Organisationen sowie die GVZ keinen Konsens in Punkto Beschaffung 

Fahrzeug, Aufgaben, Alarmierung und Ausbildung. 

Das Projekt wurde sistiert und anlässlich einer Klausur neu beraten worden. Adäquate 

Konzeptvarianten wurden ausgearbeitet und den Organisationen im Kanton vorgestellt. 

Am 9. September wurde schliesslich die Konzeptvariante «UNO» verabschiedet. Einsätze werden nun 

in drei Stufen eingeteilt. Auf Stufe 2 und 3 werden in Zukunft die Einsatzmittel der 

Führungsunterstützung aufgeboten. Diese Einsatzmittel in Form von Führungsunterstützungs-

Fahrzeugen sind an fünf Standorten im Kanton verteilt. Für unser Einsatzgebiet ist der Stützpunkt 

Horgen zuständig. Plakate, Lagekarten, Videobilder (Drohne), Gefahrstoffdatenbanken und vieles 

mehr können so rasch und zielgerichtet an den Einsatzort gebracht und dort eingesetzt werden. 

 

Personenrettung bei Unfällen PBU 

Heutzutage wird bei Personenrettungen oft von «Strassenrettung» gesprochen, was in vielen Fällen 

auch zutrifft. Das Spektrum dieser Einsatzart ist jedoch in den letzten Jahren stark erweitert worden, 

wie durch Tiefen- bzw. Höhenrettungen, Rettungen aus Trümmern etc. In Zukunft wird in diesem 

Zusammenhang der Begriff «Personenrettungen bei Unfällen» oder einfach die Abkürzung «PBU» 

verwendet. 

 

Pionierkonzept der Zukunft 

Anfangs 2025 werden wir eine interaktive Umfrage bei allen AdF zur Ausgestaltung des 

Pionierkonzeptes starten. Dabei werdet ihr die Möglichkeit haben, konkret zu verschiedenen Fragen 

Stellung beziehen zu können und eigene Ideen einzubringen. Bleibt gespannt; die nötigen Details 

dazu kommen in einem separaten Mail im neuen Jahr. 

 

Neue Übungsanlage 6-8 im Ausbildungszentrum Andelfingen 

Die bisherigen Übungshäuser 6-8 sowie der Brandkeller 4 weichen dem Neubau einer Hochhaus-

Simulationsanlage, einer Übungshalle sowie einem neuen, zweistöckigen Brandkeller mit integrierter 

Rauchwaschanlage. Der Baufortschritt kann unter folgendem Link mit einer Webcam verfolgt 

werden: 

https://feed.yellow.camera/ANK1KS62F 

News seitens GVZ  

https://feed.yellow.camera/ANK1KS62F
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Es freut uns immer 

wieder, wenn wir 

Feedback zu unserer 

Arbeit erhalten. 

Gerne veröffentlichen 

wir dieses auch an 

dieser Stelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit der Einführung des neuen First-Responder-

Systems wurde eine bemerkenswerte 

Steigerung der Einsatzhäufigkeit verzeichnet. 

Innerhalb der ersten zwei Monate wurden auf 

Kantonsgebiet über 140 First-Responder-

Einsätze disponiert, was eine Steigerung von 

40% zum vorherigen System bedeutet. Alleine 

diese Zunahme zeigt, dass die Notfallvorsorge 

im Kanton verbessert werden konnte.  

Wirft man einen Blick auf die geographische 

Verteilung der bisherigen First-Responder-

Einsätze seit dem 2. April 2024 wird klar, dass 

die geografische Abdeckung im Kanton 

gegenüber dem vorherigen System klar 

verbessert werden konnte. 

 

Aktuell sind 1'788 First Responder registriert, 

davon sind 1'448 ausgebildet und im System 

Dank 

Statusupdate Firstresponder Kanton Zürich 
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aufgeschaltet und stehen der Bevölkerung im Notfall zur Seite. Das Ziel von 2'500 registrierten First 

Respondern ist allerdings noch nicht erreicht. 

Die durchschnittliche Hilfefrist beträgt aktuell 6.8 Minuten im Durchschnitt. Vor der 

Systemumstellung lag die Zeit bei 8 Minuten im Schnitt. 

Das System wird weiter ausgebaut und in den nächsten Monaten zusätzlich optimiert. 

 

 

 

Die Telefonie im Depot Stallikon wurde auf den neusten Stand der Technik gebracht. Damit sollten 
die Verbindungsprobleme, welche in der Vergangenheit auftraten, behoben sein. Mit dem Wechsel 
geht auch ein Wechsel der Telefonnummer einher. 

Bitte notiert euch die neue Telefonnummer, unter welcher das Depot Stallikon erreicht werden kann 
in euren Adressbüchern. 

Übersicht Depotnummern: 

Bonstetten: 044 701 16 69 

NEU: Stallikon: 044 524 16 70 

Wettswil: 044 700 24 10 

 

 

 

Am Samstag, 23, November fand bei 

herrlichem Winterwetter die 

Austragung vom 3. Firefighter-

Towerrun für die Feuerwehren rund 

um den Hardwald statt. Organisiert 

und durchgeführt wurde der Anlass 

von der Feuerwehr Bassersdorf.  

Als Gast Team konnte sich die 

Feuerwehr Unteramt einen Platz 

sichern, und fünf jüngere Angehörige 

der Feuerwehr nahmen die 

Herausforderung an. Über 60 

Teilnehmern aus 10 Feuerwehren 

Towerrun – zu Gast bei den Feuerwehren rund um den Hardwald 

Neue Telefonnummern Depot Stallikon 



Winter 2024                                                                

  
spurteten die 210 Stufen des Hardwaldturms hoch um die 42 Meter Höhe möglichst rasch zu 

bewältigen. Danke bestens für die super Organisation - wir kommen gerne nächstes Jahr wieder... 

Mehr dazu im folgenden Link.  https://dorfblitz.ch/dritte-austragung-des-firefighter-towerrun/ 

 

 

 

 

Zum Schluss wünsche ich euch und euren Familien schöne Festtage und schon jetzt einen guten und 

gesunden Rutsch ins Jahr 2025.  

Ich freue mich, mit euch zusammen auch weiterhin aktiv einen Beitrag zum Wohle der Bevölkerung 

zu leisten und danke euch für die vielen Stunden eurer Freizeit, welche ihr dieses Jahr für die Sache 

Feuerwehr investierte. 

 

Mathias Baumann 

Kommandant   

 

Feuerwehr Unteramt 

www.feuerwehrunteramt.ch 

 

 

 

Verteiler des Newsletters:  

Alle aktiven AdF des ZV Feuerwehr Unteramt 

Feuerwehrkommission 

Mitglieder der Feuerwehr-Vereine von 

Bonstetten, Stallikon und Wettswil,  

interessierte Leser, welche den Newsletter auch 

über die Homepage abrufen können 

 

 

 

 

  

Schlusswort 

https://dorfblitz.ch/dritte-austragung-des-firefighter-towerrun/
http://www.feuerwehrunteramt.ch/

